Gemeinde Gagelow

Bauausschuss Gagelow

Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Gagelow, Nr: SI/13BA/2020/65

Sitzungstermin: Montag, 27.01.2020, 19:00 Uhr
Ort, Raum: Gemeindezentrum Gagelow, Untere Str. 15, 23968 Gagelow

Tagesordnung
Offentlicher Teil

1 Eroffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemafen Ladung,
der Anwesenheit und Beschlussfahigkeit

Bestatigung der Tagesordnung

Einwohnerfragestunde

Billigung der Sitzungsniederschrift vom 03.12.2019
Stellungnahme als Nachbargemeinde gemaf § 2 Abs. 2 BauGB

o o A~ W DN

Beschluss Uber die Vergabe von Planungsleistungen fiir das Vorhaben VO/13GV/2020-558
Anbau an die Regionale Schule mit Grundschule Proseken

7 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 22 "Einzelhandelsstandort VO/13GV/2020-559
Gagelow Nordwest" der Gemeinde Gagelow
Hier: Aufstellungsbeschluss

8 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 23 "Stofferstorf Stid" der VO/13GV/2020-560
Gemeinde Gagelow
Hier: Aufstellungsbeschluss

9 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 16 "Ortslage Weitendorf" der VO/13GV/2020-561
Gemeinde Gagelow
Abwagungs- und Satzungsbeschluss

10 Anfragen und Mitteilungen

Nichtoffentlicher Teil

11 Beschluss der Richtlinie zur Vergabe und den Verkauf von VO/13GV/2020-562
Baugrundstiicken im OT Weitendorf, Strafle nach Neu Weitendorf

12 Grundstiicksangelegenheiten

13 Bauvoranfragen und Bauantrage

14 Sonstiges
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Offentlicher Teil

15 Wiederherstellung der Offentlichkeit und Bekanntgabe der im
nichtéffentlichen Teil gefassten Beschlisse
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Gemeinde Gagelow

Beschlussvorlage \Vorlage-Nr: VO/13GV/2020-558
Status: offentlich
Aktenzeichen:

Federfiihrender Geschéaftsbereich: Datum: 14.01.2020

Bauamt \Verfasser: Annette Kutschera

Beschluss uber die Vergabe von Planungsleistungen fiir das
Vorhaben Anbau an die Regionale Schule mit Grundschule Proseken

Beratungsfolge:

Datum |Gremium |Tei|nehmer | Ja | Nein |Enthaltung

27.01.2020  Bauausschuss Gagelow
25.02.2020  Gemeindevertretung Gagelow

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung beschlie3t, die Planungsleistungen fiir die Gebaudeplanung fir das
Vorhaben Anbau an die Regionale Schule mit Grundschule Proseken entsprechend den
geltenden Vergabevorschriften auszuschreiben. Die Beauftragung erfolgt stufenweise vorerst
fur die Leistungsphasen 1-3. Ausschreibung der Fachplanungsleistungen in gleicher Weise
nach Vorlage der Ergebnisse der Vorplanung.

Sachverhalt:

Vor dem Hintergrund nicht ausreichender Hortpldtze wurde anfangs der Neubau eines
Hortgebaudes diskutiert. Der Hort ist aktuell im Grundschulgebdude untergebracht. Da die
Raumkapazitat hier begrenzt ist, werden fast alle Klassenrdume doppelt sowohl flr den
Unterricht als auch vom Hort genutzt. Dies ist langfristig keine zufriedenstellende Lésung. Im
Hinblick auf den schlechten baulichen Zustand des Grundschulgebaudes wurde
vorgeschlagen, die nétigen Hort- und Klassenraume in ausreichender Anzahl in einem neu
zu errichtenden Anbau an das Bestandsgebaude unterzubringen. Die Anbauvariante hat
gegeniiber einem Ersatzbau an gleicher Stelle den Vorteil, dass das bisherige
Grundschulgebdude wahrend der Bauzeit weiter genutzt werden koénnte und eine
kostenintensive Interimslosung z.B. durch das Aufstellen von Containern entfallen wirde.

Die Gemeinde kann das Vorhaben nur unter der Voraussetzung der Gewahrung von
Fordermitteln umsetzen. Fur einen Fordermittelantrag ist in jedem Falle die Vorlage einer
Entwurfsplanung inkl. Kostenberechnung erforderlich. Dazu ist die Beauftragung
entsprechender Planungsleistungen unumganglich.

Fur einen Anbau wurden auf Grundlage der Nutzfliche und der durchschnittlichen
Baukosten fiir Nichtwohngebaude voraussichtliche Kosten in Hohe von 2,2 Mio € geschatzt
(ohne Abbruchkosten und Freianlagen). Vergaberechtlich sind bei der Schatzung des
Auftragswertes  fur  Planungsleistungen  alle  Leistungen  zusammenzurechnen
(Gebaudeplanung, Tragwerk, Technische Anlagen ect.), so dass der Auftragswert Gber dem
EU-Schwellenwert von aktuell 214.000 € liegen wird. Die Planungsleistungen sind danach
europaweit auszuschreiben.

Da die Umsetzung der MalRnahme momentan nicht gesichert ist, wird empfohlen im ersten
Schritt nur die Gebaudeplanung auszuschreiben und stufenweise zu beauftragen ( 1. Stufe
Leistungsphasen 1-3 Grundlagenermittiung, Vor- und Entwurfsplanung, 2. Stufe weitere
Leistungsphasen optional in Abhangigkeit einer Foérdermittelzusage). Auf Grundlage der
Ergebnisse der Vorplanung kénnen die Fachplanungsleistungen zu einem spateren
Zeitpunkt in gleicher Weise ausgeschrieben werden.

Der Sachverhalt stand am 11.09.2018 bereits einmal auf der Tagesordnung. Vor dem
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Hintergrund, dass keine Foérdermittel in Aussicht standen, wurde kein entsprechender
Beschluss gefasst. Die Problematik sollte zu einem spateren Zeitpunkt erneut behandelt
werden.

Hinsichtlich der Gewahrung von Fordermitteln hat sich die Situation nicht geadndert. Die Liste
der Landesregierung zu geférderten Schulbauprojekten aus dem Schulbauprogramm bis
2023 steht fest. Es kann nicht eingeschatzt werden, welche eventuellen Férderprogramme
fur SchulbaumaRnahmen wann neu aufgelegt werden. In jedem Falle ist flr
Fordermittelantrage und auch fur Vorgesprache mit Fordermittelgebern das Vorhandensein
einer Entwurfsplanung erforderlich. So kann die Gemeinde dann auch schnell auf eventuelle
neue Projektaufrufe reagieren.

Finanzielle Auswirkungen:
Auf dem Produktsachkonto 21502.0960 0000-065 stehen fur die MaRnahme 50.000,00 €

zur Verfiigung. Die Ubertragung der Mittel in das Jahr 2020 wird beantragt.

Anlagen:

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschaftsbereich

Vorlage VO/13GV/2020-558 Seite: 2/2
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Gemeinde Gagelow

Beschlussvorlage \Vorlage-Nr: VO/13GV/2020-559
Status: offentlich
Aktenzeichen:

Federfiihrender Geschéaftsbereich: Datum: 15.01.2020

Bauamt \Verfasser: Bichbaumer, Sandra

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 22 "Einzelhandelsstandort
Gagelow Nordwest"” der Gemeinde Gagelow
Hier: Aufstellungsbeschluss

Beratungsfolge:

Datum |Gremium |Tei|nehmer | Ja | Nein |Enthaltung

27.01.2020 Bauausschuss Gagelow
25.02.2020  Gemeindevertretung Gagelow

Beschlussvorschlag:

1. Fur das rd. 0,7 ha groRe Gebiet im Westen der Ortslage Gagelow (gelegen im
Prosekener Grund), umfassend die Flursticke 155/76, 155/77 (teilweise), 155/78
(teilw.) und 155/79 (teilw.) der Flur 1, Gemarkung Gagelow, begrenzt im Norden
durch die L 01, im Osten und im Sdden durch ein Gewerbegebiet sowie im Westen
durch Grunland und Ackerflachen, soll der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 22
mit der Bezeichnung ,Einzelhandelsstandort Gagelow - Nordwest® aufgestellt werden.
Die Gebietsabgrenzung kann der beigefiigten Ubersichtskarte entnommen werden.
Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erfolgt im beschleunigten
Verfahren nach § 13a BauGB.

2. Es wird folgendes Planungsziel verfolgt:
Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 22 wird ein
stadtebaulicher Missstand behoben. Die bestehende Gewerbebrache soll zu Gunsten
der Errichtung eines Nahversorgers umgenutzt werden. Planungsrechtlich wird dies
durch die Ausweisung eines Sonstigen Sondergebietes nach § 11 Abs. 3
Baunutzungsverordnung (BauNVO) vorbereitet.

3. Der Birgermeister wird beauftragt, den Beschluss ortstiblich bekannt zu machen.
Sachverhalt:

Der Vorhabentrager Norma Lebensmittelhandels Stiftung & Co. KG beabsichtigt, seinen
jetzigen Standort im MEZ aufzugeben. Der Vorhabentrdger plant, auf der Flache einer
Gewerbebrache an der Landesstral’e 1 in Richtung Proseken einen neuen Standort flr
einen Lebensmitteldiscounter zu entwickeln. Hierzu soll auf dem brachliegenden Gelande ein
Sonstiges Sondergebiet mit der Zweckbestimmung ,GrofR¥flachiger Einzelhandelsbetrieb® (§
11 Abs. 3 BauNVO) ausgewiesen werden.

Die Gemeinde Géagelow verfugt Uber einen wirksamen Flachennutzungsplan in der Fassung
der 3. Anderung, Stand 2018. Der Geltungsbereich wird im Flachennutzungsplan aktuell als
Gewerbeflache dargestellt. Zur Bericksichtigung des Entwicklungsgebotes zwischen
vorbereitender und verbindlicher Bauleitplanung wird der Flachennutzungsplan gemaR § 13a
Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege einer Berichtigung angepasst. Kunftig wird eine
Sonderbauflache, gemal § 1 Abs. 1 Nr. 4 BauNVO dargestellt.

Die Gemeindevertretung wird gebeten, den Aufstellungsbeschluss zu fassen.

Finanzielle Auswirkungen: Da es sich um einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan
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handelt, entstehen der Gemeinde keine zusatzlichen Kosten.

Anlagen werden vom Planer Herrn Hufmann in der Sitzung vorstellt und verteilt.

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschaftsbereich

Vorlage VO/13GV/2020-559 Seite: 2/2
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Gemeinde Gagelow

Beschlussvorlage \Vorlage-Nr: VO/13GV/2020-560
Status: offentlich
Aktenzeichen:

Federfiihrender Geschéaftsbereich: Datum: 15.01.2020

Bauamt \Verfasser: Bichbaumer, Sandra

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 23 "Stofferstorf Suid" der
Gemeinde Gagelow
Hier: Aufstellungsbeschluss

Beratungsfolge:

Datum |Gremium Teilnehmer | Ja | Nein |Enthaltung

27.01.2020 Bauausschuss Gagelow
25.02.2020  Gemeindevertretung Gagelow

Beschlussvorschlag:

1. Der ca. 25 500 m? groBe Geltungsbereich des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 23, gelegen im Siuden der Ortslage Stofferstorf, umfasst die
Flurstiicke 12/1 und 34 der Flur 1, Gemarkung Stofferstorf (s. Ubersichtsplan in der
Anlage). Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses. Fir dieses Gebiet beschliefdt
die Gemeinde Gagelow die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Nr. 23 mit der Gebietsbezeichnung ,Stofferstorf Sud“. Die Planungskosten werden
vollstandig vom Vorhabentrager ibernommen. Die Gemeinde wird von allen Kosten
freigestellt.

2. Es wird folgendes Planungsziel verfolgt:
Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 23 beabsichtigt die Gemeinde
Géagelow, die planungsrechtlichen Voraussetzungen flir eine erneute gewerbliche
Nutzung der leerstehenden Bebauung sowie flur die Errichtung zusatzlicher baulicher
Anlagen zu schaffen. Kiinftig soll das Plangebiet als Standort einer Spedition mit
Lagerflachen genutzt werden Des Weiteren ist geplant, Teilflachen dem
gemeindlichen Bauhof als Lagerflachen zur Verfugung zu stellen.

3. Der Burgermeister wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss ortsliblich bekannt zu
machen.

Sachverhalt:

Anlass des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 23 ist die Schaffung der
planungsrechtlichen Voraussetzungen flir eine gewerbliche Nutzung der ehemaligen LPG-
Flache auf den Flurstiicken 12/1 und 34 der Flur 1, Gemarkung Stofferstorf und die damit
einhergehende Beseitigung des aktuellen stadtebaulichen Missstandes. Der im wirksamen
Flachennutzungsplan bereits als gewerbliche Flache dargestellte Bereich, welcher sich im
Aulenbereich befindet, soll mittels des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 23
Baurecht fur eine gewerbliche Nutzung erhalten.

Die aktuell leerstehenden Gebaude innerhalb des Geltungsbereiches sollen erhalten bleiben
und der erneuten gewerblichen Nutzung flr eine Spedition und fir Lagerflachen dienen.
DarlUber hinaus sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen fiir die Errichtung weiterer
baulicher Anlagen geschaffen werden. Ebenfalls soll eine Flache fir die Aufnahme fir den
gemeindlichen Bauhof zur Lagerung von Grinabfallen entstehen.

Die Erschlielung des Geltungsbereiches soll Gber die bestehende Zufahrt von der
Bundesstralle 105 erfolgen.
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Finanzielle Auswirkungen: Da es sich um einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan
handelt, entstehen der Gemeinde keine Kosten.

Anlagen werden vom Planer Herrn Hufmann in der Sitzung vorgestellt und ausgeteiit.

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschaftsbereich

Vorlage VO/13GV/2020-560 Seite: 2/2
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Gemeinde Gagelow

Beschlussvorlage \Vorlage-Nr: VO/13GV/2020-561
Status: offentlich
Aktenzeichen:

Federfiihrender Geschéaftsbereich: Datum: 15.01.2020

Bauamt \Verfasser: Bichbaumer, Sandra

3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 16 "Ortslage Weitendorf" der
Gemeinde Gagelow
Abwagungs- und Satzungsbeschluss

Beratungsfolge:

Datum |Gremium |Tei|nehmer | Ja | Nein |Enthaltung

27.01.2020 Bauausschuss Gagelow
25.02.2020  Gemeindevertretung Gagelow

Beschlussvorschlag:

1) Die Gemeinde hat die wahrend der Beteiligung der Offentlichkeit sowie der
Behérden und sonstigen Trager Offentlicher Belange vorgebrachten
Stellungnahmen mit folgendem Ergebnis gepruft:

s. Anlage. Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

2) Der Burgermeister wird beauftragt, den Behodrden und sonstigen Tragern
offentlicher Belange, die Stellungnahmen vorgebracht haben, das
Abwagungsergebnis mitzuteilen.

3) Die Gemeindevertretung beschlieRt die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 16
"Ortslage Weitendorf“, bestehend aus dem Teil A Planzeichnung und dem Teil B
Text, gemal § 10 BauGB i. V. m. § 13 BauGB als Satzung.

4) Die Begrundung wird gebilligt.

5) Der Birgermeister wird beauftragt, die Satzung Uber die 3. Anderung des

Bebauungsplanes Nr. 16 nach Vorliegen der beantragten Genehmigung der
aktuellen Anderung des Flachennutzungsplanes ortsublich bekanntzumachen.
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Sachverhalt:

Anlass der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 16 ist eine vorliegende Anfrage,
auf dem  Flurstick 170/2, Flur 1, Gemarkung Weitendorf, eine
Einfamilienhausbebauung zu realisieren. Fuir das betroffene Grundstick ist im
Ursprungsplan eine Griunflache mit der Zweckbestimmung "Parkanlage" festgesetzt.
Die Schaffung eines offentlichen Parks konnte aus verschiedenen Grinden nicht
realisiert werden. Auch das ursprungliche stadtebauliche Konzept, in dem Bereich
eine dreiseitige Bebauung um eine zentrale Grunflache zu schaffen, konnte bisher
nicht umgesetzt werden, da einzelne Gebaude inzwischen abgerissen wurden sowie
Flachenverkaufe stattgefunden haben. Darlber hinaus befinden sich auf der Flache
Nebengebaude, die abgerissen werden sollen.

Auch die Nutzung der Flache fir Gemeinbedarf im Nordosten des urspringlichen
Geltungsbereiches wird kunftig nicht mehr bendtigt. Um einen stadtebaulich
geordneten Abschluss der Wohnbebauung in diesem Bereich zu ermoglichen, soll, in
Anlehnung an die vorhandene Bebauung auf der gegenuberliegenden Stral3enseite,
die Bebauung mit drei Einfamilienhausern planungsrechtlich vorbereitet werden.
Durch die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 16 reagiert die Gemeinde auf die
genannten, geanderten Rahmenbedingungen bzw. Missstande und schafft damit
einen geordneten stadtebaulichen Zusammenhang.

Die immissionsschutzrechtlichen Belange hinsichtlich der Schweinemastanlage im
Osten der Ortslage werden im Planverfahren berucksichtigt.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gagelow hat am 20.03.2018 den Entwurf der
3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 16 einschlieRlich der Begriindung gebilligt
und zur offentlichen Auslegung bestimmt. Die Offentliche Auslegung wurde am
25.03.2018 ortsublich in der Ostsee-Zeitung bekannt gemacht und fand zwischen
dem 10.04.2018 und dem 14.05.2018 in der Stadtverwaltung Grevesmuhlen statt.
Zeitgleich wurden auch die Behdrden, die Trager offentlicher Belange sowie die
Nachbargemeinden beteiligt. Von Seiten der Offentlichkeit wurden keine
Stellungnahmen abgegeben. Aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen des
Landkreises Nordwestmecklenburg sowie des Staatlichen Amtes fur Umwelt und
Landwirtschaft (StALU) wurde nach der offentlichen Auslegung im Mai 2018 eine
Geruchs-Immissionsprognose fur die Ortslage Weitendorf notwendig. Der Punkt
"Immissionsschutz" wurde in der Begrindung dahingehend erganzt. In der
Planzeichnung wurde ein Hinweis zu den Immissionswerten aufgenommen. Die
Gemeindevertretung der Gemeinde Gagelow hat am 29.01.2019 den erneuten
Entwurf der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 16 einschlieRlich der Begriindung
gebilligt und zur erneuten Offentlichkeitsbeteiligung bestimmt. Die erneute
Beteiligung der Offentlichkeit wurde am 07.02.2019 ortsiiblich in der Ostsee-Zeitung
bekannt gemacht und fand zwischen dem 19.02.2019 und dem 20.03.2019 in der
Stadtverwaltung Grevesmihlen statt. Zeitgleich wurden auch die Behoérden, die
Trager Offentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden erneut beteiligt.
Zwischenzeitlich liegt der Gemeinde die landesplanerische Zustimmung zur 3.
Anderung des Bebauungsplanes Nr. 16 vor. Die zuséatzlich geschaffenen 3
Wohneinheiten werden im Rahmen der laufenden Fortschreibung der Stadt-Umland-
Vereinbarung berucksichtigt.

Vorlage VO/13GV/2020-561 Seite: 2/3
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Gemeinde Gagelow

Ubersichtskarte (iber den Geltungsbereich der 3. Anderung des Bauungsplanes Nr. 16
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Finanzielle Auswirkungen: Kosten sind im Haushalt geplant.

Anlagen werden vom Planer Herrn Hufmann in der Sitzung vorgestellt und verteilt.

Unterschrift Einreicher

Unterschrift Geschaftsbereich

Vorlage VO/13GV/2020-561

11 von 11 in Zusammenstellung

Seite: 3/3




	Tagesordnung
	Ö Top 6 VO/13GV/2020-558
	Ö Top 7 VO/13GV/2020-559
	Ö Top 8 VO/13GV/2020-560
	Ö Top 9 VO/13GV/2020-561

